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FÖRDERUNG DER

Die Universität der 
Informationsgesellschaft

Die Universität Paderborn ist eine in 
Forschung und Lehre erfolgreiche Hoch
schule. Ihre fachlichen Schwerpunkte lie-
gen in den technisch-naturwissenschaft-
lichen Fächern, den Wirtschaftswissen
schaften und den Kulturwissenschaften. 

Sie bietet neben traditionell konzipierten 
Studiengängen gestufte Studiengänge 
mit Bachelor- und Master-Abschluss 
sowie Lehramtsstudiengänge an.  
Auf dem Campus an der Warburger Straße 
und in dem Gebäude an der Fürstenallee 
studieren über 14.700 junge Menschen.
Mehr Infomationen über die Universität 
im Internet unter: www.upb.de

· Department 4: Economics  
· Department 5: 			 
  Wirtschaftspädagogik
· Department 6: Recht 

Fakultät für 
Naturwissenschaften
· Department Physik
· Department Chemie
· Department Sport und 		
  Gesundheit

Fakultät für Maschinenbau
Sechzehn Professuren,  
vier fach- und fakultäts- 
übergreifende 
Forschungseinrichtungen

Fakultät für Elektrotechnik, 
Informatik und Mathematik
· Institut für Elektrotechnik 		
  und Informationstechnik
· Institut für Informatik
· Institut für Mathematik

Fakultät für 
Kulturwissenschaften
·	 Institut für Anglistik und 		
	 Amerikanistik 
·	 Erziehungswissenschaftliches 	
	 Institut
· 	Institut für Evangelische 		
	T heologie
· 	Institut für Germanistik 
	 und Vergleichende  
	 Literaturwissenschaft
· 	Historisches Institut
· 	Institut für  
 	Humanwissenschaften
· 	Institut für Katholische 		
	T heologie 
· 	Institut für Kunst, Musik, Textil 
· 	Institut für Medienwissenschaft 
· 	Institut für Romanistik

Fakultät für 
Wirtschaftswissenschaften
· Department 1: Management
· Department 2: Taxation, 		
  Accounting and Finance
· Department 3:  
	 Wirtschaftsinformatik

Die Universität Paderborn ist in fünf Fakultäten gegliedert.  

Die Fakultäten gliedern sich in Institute oder Departments.

Diese Struktur wird ergänzt durch zentrale wissenschaftliche 

Einrichtungen und weitere interdisziplinäre Institute.

Universität Paderborn

Fünf Fakultäten



Die Universitätsgesellschaft Paderborn ist  
der Verein der Freunde und Förderer der 
Universität Paderborn. Ziel des Vereins ist  
es, die Universität zu fördern, ein Anwalt  
und Mittler zwischen Hochschule, Bevöl-
kerung und Institutionen zu sein sowie der 
Studentenschaft ideelle und materielle Hilfe 
zu leisten. Mittlerweile setzen sich mehrere 
hundert Mitglieder, darunter eine große Zahl 
von Firmen und Institutionen dafür ein, die-
ses Ziel zum Wohle der Universität und der 
Region zu erreichen.

Wer und was ist die 
	 Universitätsgesellschaft? 

Unsere Ziele

	 und Projekte

Paderborn wird von seinen Bürgerinnen und 
Bürgern auf der Basis wohlverstandener Traditionen 
als weltoffene Universitätsstadt begriffen, die den 
Menschen in der Region ein überdurchschnittliches 
Maß an Lebensqualität bietet.
Sie entwickeln ein hohes Maß an Selbstverantwor
tung und Eigeninitiative. Jeder kann hierzu aktiv 
einen Beitrag leisten. Die Teilnahme am universitären 
Leben stellt eine persönliche Bereicherung dar.

	 Kontakt
	 Universitätsgesellschaft Paderborn e. V.
	 Warburger Str. 100 / A3.226
	T el. 0 5251/602201  
	 Fax 0 5251/604380

Paderborn ist ein innovativer, attraktiver Lebens- und Wirt-
schaftsstandort. Die Bürgerinnen und Bürger sind stolz auf 
die gemeinsam erarbeiteten Resultate und schauen zuver
sichtlich den Herausforderungen der Zukunft entgegen.

Werden Sie Mitglied der  
		  Universitätsgesellschaft  
	 Paderborn

Förderung außergewöhnlicher Leistungen
Studierende, Nachwuchswissenschaftlerin- 
nen und -wissenschaftler werden von der 
Universitätsgesellschaft für besondere
Leistungen ausgezeichnet.

Förderung internationaler Zusammenarbeit
Die globale Verflechtung der Wirtschaft  
sowie die neuen Möglichkeiten der Kommu
nikationstechnik erfordern einen weltweiten 
Wissensaustausch.  
Die gemeinsamen Forschungsprojekte zwischen 
der Universität und ihren internationalen Part
nern erfordern Rahmenbedingungen, die einen 
solchen Austausch ermöglichen.
Die Universitätsgesellschaft fördert die inter-
nationale Zusammenarbeit in vielfältiger Weise 
und unterstützt besonders Gastwissenschaftler 
aus Entwicklungsländern. 

Förderung kultureller Veranstaltungen
Die Universität Paderborn organisiert für die 
interessierte Öffentlichkeit eine Vielzahl von 
Veranstaltungen wie Hochschulkonzerte oder 
Gastvorlesungen ausländischer Professoren. 
Die Stadt profitiert aber auch durch Ausstel
lungen von künstlerischen Arbeiten, Ver
öffentlichungen von neuesten wissenschaft
lichen Erkenntnissen und vielen anderen 
Projekten.
Die Universitätsgesellschaft leistet finanzielle 
Zuschüsse, gibt Bürgschaften für eventuelle 
Defizite und ermöglicht so oftmals erst die 
Durchführung von Veranstaltungen.  
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Beitrittserklärung


